
(Karl-Heinz Foncken) Unser 
Ehrenmitglied  Albert Moorees 
ist im Alter von 86 Jahren ver-
storben. Dem Turnverein Burg-
fried Linn gehörte er seit 1928 
an. Im Jahre 1949, vor dem Zu-
sammenschluss des Turnverein 
mit dem S.V. Burgfried (1950), 
war Albert Moorees Handballob-
mann. Nach seiner aktiven 
Handballzeit stand Albert dem 
Verein weiterhin zur Verfügung. 
Im Vorstand fungierte er viele 
Jahre als Oberturnwart, seine 
besondere Liebe gehörte der 
Turn- und Gymnastikabteilung. 
Auch war Albert viele Jahre als  
Leichtathletikwart tätig, er war 
Abnahmeberechtigter für den 
Erwerb des Deutschen Sportab-
zeichens. Für sein vielfältiges 

Engagement um den Sportbe-
trieb im TVB Linn wurde Albert 
Moorees im Jahre 1984 zum Eh-
ren-mitglied ernannt. Weiterhin 

war Albert Moorees über 65 Jah-
re im befreundeten Linner Rad-
fahrer Club, auch hier war er Eh-
renmitglied und unterstützte den 
Verein viele Jahre als 2. Vorsit-
zender. Ferner leitete Albert 
Moorees bei den Linner Schüt-
zenfesten als Hauptmann die 
Kompanie der Bogenschützen, 
auch hier war Albert Ehrenbo-
genschütze. Beim Schützenfest 
seines Bruders Helmut Lenzen 
im Jahre 1980 übernahm Albert 
Moorees den Posten des Minis-
ters. Danach aktivierte er sich bei 
den nachfolgenden Heimatfesten 
in der historischen Gruppe bei 
der Biedermeiergruppe. Sein En-
gagement für den TVB Linn ver-
dient Lob und Anerkennung. Wir 
nehmen Abschied, ohne ihn zu 

Herbstfest 2004 
(Karl-Heinz Foncken) Nach 
einem erneuten Versuch veran-
staltete der Verein am Samstag, 
dem 30. Oktober 2004 im Saale 
des Burg Hotel Kaisler sein tra-
ditionelles Herbstfest. Seit dem 
Jahre 1974 wird diese Veranstal-
tung durchgeführt. Das Herbst-
fest war, wie in den letzten Jah-
ren, recht gut besucht.  
Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden Theo Tilosen 
galt ein besonderer Gruß  unse-
ren Ehrenmitgliedern  Josef Kos-
sing, Günter Bremdt, Günter 
Bruns, Franz-Josef Nauen, Heinz 
Spielmann und dem noch amtie-
renden Linner Schützenkönig 
Heinrich Thyssen mit Minister. 
Herzliche Grüße galt auch den 
befreundeten Vereinen, Politi-
kern und der Presse. 
Als Conférencier leitete Theo 
Hoenen durch das gut zusam-
mengestellte  Abendprogramm. 
Als erstes zauberte unsere Da-
men-Gymnastikabteilung, mit 
Übungsleiterin Gerlinde Fiedler, 
mit ihren selbst geschneiderten 

Kostümen eine harmonisch ab-
gestimmte und bewegungsreiche 
Darbietung auf die Tanzfläche.  
Getanzt wurde zur Musik 
„Schokolada“. Für diese Tanz-
vorführung gab es soviel Ap-
plaus, dass die Gymnastikgruppe 
es nochmals wiederholen müsste.  

Einen absoluten Höhepunkt er-
lebten die Zuschauer mit einer 
Jungen- und Mädchen-Break– 
dancegruppe aus der Städtischen 
Jugendeinrichtung Herbertzstra-
ße unter der Leitung von Herrn 
Karl Vogt. Es folgte ein weiteres 
Highlight durch die Gruppe  

„Rock and Roll Nr. One“  aus 
Krefeld. Drei Tanzpaare unter 
der Leitung von Herrn Könen 
sorgten für Stimmung. Mit Helga 
Hoenen  gab es zusätzlich eine 
kleine Soloeinlage mit einem 
Tänzer. 
Zum Abschluss begeisterte die 
Gruppe mit Thomas Puschkell 
aus Hüls unter dem Motto „Der 
Prinz und das Mädchen“ das 
Publikum. 
Zum Tanz spielte die Kapelle 
„Update“ unter der Leitung von 
Günter Mengert.  
Für unsere Vereinsfamilie TVB 
Linn war es wieder einmal ein 
gelungener Abend mit gemütli-
cher Atmosphäre.  
Als abschließendes Resümee sei 
an dieser Stelle wie vor zwei 
Jahren einmal die Frage erlaubt, 
warum dieses schöne Herbstfest 
bei unserer Jugend so wenig 
Interesse findet? Obwohl man in 
diesem Jahr eine Musikkapelle 
speziell für etwas jüngere Leute 
engagiert hatte. 
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 Unsere Damen-Gymnastikabteilung zauberte eine tolle Darbietung auf die Tanzfläche 

Ehrenmitglied Albert Moorees verstorben 

 Albert Moorees 

04. März:  
Jahreshauptversammlung 
(Burg Hotel Kaisler) 
 
14.-22. Mai:  
Deutsches Turnfest in Berlin 
 
04.-05. Mai:  
Handball Jugend- und Senio-
renturnier in der Glocken-
spitzhalle  
 
17.-19. Juni:  
Handball Jugend-Camp  
Eyller See  
 

Weitere Termine und 
Veranstaltungen  

werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Termine 2005 



(Reimund Schulz) Senioren: 
Die Saison begann im Septem-
ber. Unsere 1. Mannschaft hat 
jetzt Unterstützung aus der Ju-
gend bekommen. Nach vier Spie-
len, drei Siege und eine Niederla-
ge, stehen wir auf dem ersten 
Tabellenplatz. Die Saison hat für 
uns sehr gut begonnen wie lange 
nicht mehr und hoffen auf weite-
re gute und siegreiche Spiele. 
Jugend: So wie die vorige Sai-
son endete, begann die neue Sai-
son der Jugendmannschaft 
(Minimannschaft). Nach fünf 

Spielen, alle gewonnen, führen 
wir die Tabellen an. Unsere Ju-
gend, Durchschnittsalter 15 Jah-
re, spielt nun in einer Altersklas-
se (U17/U19 gemischt), in der sie 
sich wieder ganz hervorragend 
schlagen. In einem Schreiben 
von der Schüler– und Jugendför-
derung Badminton Krefeld wer-
den 4 Spieler aus 
unserem Verein zu 
einem Kennenlern-
Training eingeladen.  

50 Jahre 
Hans G. Schoemackers 

Günter Hartmann 
Heinz Willi  
Kleymann 

Manfred Kreuter 
Klaus Scheide 

Ursula Weyers  
Heidi Deiß 
Brigitta Heil 

Christine Bowak 
 

60 Jahre 
Helga Jentges 

Wolfgang Hanenberg 
Helga Lenzen 
Ursula Bister 
Dora Forst 

Francois Bourut 
Maria Nauen 
Marlene Höck 

 
65 Jahre 

Rolf Johannshon 
Helga Kühnen 

Günter Litschke 
Elfriede Wilhelmi 
Reinhard Kragert 

Georg Markau 
Edith Sendler 

Karl Heinz Kemp 
Lieselotte Becker 

 
70 Jahre 

Heinrich Weingarten 
Sophia Gorke 
Margret Baum 

Anita Pohl 
Renate Uchtenhagen  

Gertrud Küppers  

(Karl-Heinz Foncken) Bei einer 
Fahrt ins Elsass Anfang Oktober, 
mit Zwischenstation in Freiburg, 
trafen einige Vereinsmitglieder 
des Turnvereins Burgfried Linn 
nach 43 Jahren den ehemaligen 

Handballspieler, Turner und 
Leichtathlet Rudi Brüggemann 
(73 Jahre alt) wieder. Bis zum  
Jahre 1961 hatte Rudi Brügge-
mann, der im Jagdschlößchen 
auf Burg Linn wohnte, in der 1. 

Handballmannschaft gespielt. 
Danach verschlug es ihn aus be-
ruflichen Gründen nach Frei-
burg. Der Familienvater von 6 
Kindern (alle Jungens) war viele 
Jahre  als Sozialarbeiter bei der 

Stadt Freiburg  tätig. Das Wie-
dersehen verbunden mit Gesprä-
chen aus der Vergangenheit war 
sehr interessant und informativ. 
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(Veit Lüschow) Wir trafen uns 
alle am Samstag, dem 12.3.04 um 
12 Uhr in der Halle in Hüls. Rei-
mund konnte dieses Mal nicht 
kommen, dafür war Tobi und 
später Michael da. Es begannen 
die ersten Spiele. Wir mussten 
aber alle noch etwas warten. Von 
uns spielten als erstes die aus der 
Altersklasse U13. Später kam 
dann die Altersklasse U15 dran. 
Wir mussten lange warten, weil 
wir alle ein Freispiel hatten. Im 
Doppel war das genauso. Die 
ersten Spiele der Altersklasse U15 
waren alle nicht so schwer. Einige 
Zeit später spielte Jan dann in der 
Altersklasse U17. Er schied leider 
in der ersten Runde aus und konn-
te dann nach Hause fahren. Am 
Ende des ersten Tages, nachdem 
Marius sein erstes Spiel gewonnen 
hatte, spielte Nico gegen den spä-
teren Stadtmeister, er verlor deut-
lich und war deshalb ausgeschie-
den. Am nächsten Tag ging es 
leider schon um 9 Uhr weiter, 
André und Jojo gewannen in drei 

Sätzen das Viertelfinale. Nico und 
ich kamen auch ins Viertelfinale. 
Marius und ich schieden im Halb-
finale aus. André und Jojo kamen 
durch einen deutlichen Sieg ins 
Finale und trafen dort auf Nico 
und mich. Das Finale war relativ 
entspannt, und wir spielten beide 
nicht sonderlich ernst. Am Ende 
gewannen Nico und ich dann. So 
ca. um 18 Uhr begann dann die 
Siegerehrung. Unser Verein beleg-
te einen ersten Platz, einen zweiten 
Platz und zwei vierte Plätze. Um 
19.30 Uhr konnten 
wir dann fahren. Alles in 
allem war es ein recht 
erfolgreiches Wochen-
ende! 

Herzliche Glückwünsche  
zu Geburtstagen in 2004! 

Die laufende Saison 2004/2005 

Wiedersehen nach 43 Jahren 

Trainingszeiten Badminton 

Jugend  
Mittwoch          17.00 - 18.30 Uhr 
Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 

Abteilung Badminton 

Stadtmeisterschaften 2004 

Wir hoffen, wir haben niemand vergessen! 

Unsere Jugendmannschaft 2004: 
V.l.n.r.: Joachim Wollmann, Veit Lüschow, Anika Kern, Nicolai Leven, Corinna Röder, Jan 

Hinkel, Roman Schmitz, Carolin Kempkes (jetzt 1. Mannschaft Senioren), Martin Kalff, 
Amely Preuten und Andre Mroß. Es fehlt Cagla Velioglu. 

Ehemaliger Handballspieler, Turner und Leichtathlet Rudi Brüggemann (rechts)  
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Turnen, Werfen, Kicken, Tanzen, Laufen, Springen, KLICKEN: 

w w w. e d l e w e i h n a c h t e n . d e 

Der Crefelder Ruderclub hat die 1. 
Damen von Burgfried Linn am 17. 
Juli 2004 zu ihren Breitensport-
Ruder-Cup am Elfrather See ein-
geladen. Beim Eintragen in der 
Meldeliste und Abdrücken von 10 
Euro pro Person musste schnell 
ein Spitzname für die Mannschaft 
her, er war auch schnell gefunden. 
„Quietsche-Enten“ sollte er lauten. 
Da das Ruderboot (hoch-sensibel) 
nicht zu vergleichen ist mit einem 
Kanuboot im Krefelder Stadtwald, 
musste vorher geübt werden. Steu-
ermann Peter Benger vom Crefel-
der  Ruderclub gab den 
„Ouietsche-Enten“ die Gelegen-
heit vor dem Turniertag 3-mal zu 
trainieren, was auch mit Spaß und 
viel Zuversicht bezogen auf den 
Renntag genutzt wurde. Die Eu-
phorie für die Wettkämpfe war 

sehr groß. Steuermann Peter Ben-
ger favorisierte die „Quiet-sche-
Enten“ sogar für einen Platz 1 bis 
5 unter den Teilnehmern. 
Als es am 17. Juli um 14 Uhr rich-
tig losgehen sollte, war man über-
rascht, dass sich 42 Boote gemel-
det hatten. Die 42 Boote waren zu 
98 Prozent mit Männern besetzt. 
Da die Ruderstrecke ca. 800 Meter 
betrug, waren die „Quietsche-
Enten“ meistens auf den ersten 
100 Metern den anderen Teilneh-
mern überlegen. Die Kräfte in den 
Armen und Beinen ließen auf den 
letzten 200 Metern im Vergleich 
zu den Männer-Booten schnell 
nach. Trotz der ungleichen Kräfte 
messen wurde der 14 Platz unter 
42 Teilnehmern erreicht. Wir, die 
Zuschauer, können nur sagen: 
Klasse Leistung.  

„Quietsche-Enten“ 1. Damenmannschaft am Elfrather See 

An die Riemen und los 

Trinken ... Rudern Unter fachkundiger Leitung wurden die Boote mit Ruder bestückt 

Wir suchen zwecks Verstärkung 
unserer weiblichen A-Jugend, 15-
17 Jahre alt, noch handballbegeis-
terte Spielerinnen. 
Aufgrund längerer krankheitsbe-
dingter Ausfälle und vielen zu un-
serer großen Freude allerdings 
jetzt berufstätigen Mädchen kann 
die Mannschaft dringend neue 
Spieler gebrauchen. 
Wer Lust hat, bitte einfach an ei-
nem Trainingsabend „an jedem 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 
Uhr Halle Gymnasium Fabritia-
num, Uerdingen“, vorbeischauen. 

Rudern ... Teamweitspucken 

Hallo Mädels, 
aufgepasst!  

Ein schönes  
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr. 
 

1. Herrenmannschaft 

Stehend von links: Daniel Birmes, Trainer Günter Hartmann, Markus Siemonsmeier, Florian 
Ewert, TW Uwe Williges, TW Holger Plewa, Alexander Schuler, Daniel Titt, Raphael Titt 

Kniend von links: Dennis Blumenroth, Dominik Kutscha, Nils Funger, Martin Abels,  
Marcel Loeb, Dominique Bohnsack, Michael Kommor 

Es fehlt: Stephan Kühn 



(Elli Pirelli) Dass diese Saison 
nicht leicht werden würde, war 
allen Spielerinnen zu Beginn der 
Saison bewusst. Immerhin hörten 
zum Ende der letzten Saison fünf 
Stammspielerinnen der 1. Mann-
schaft mit dem Handballsport 
auf. Nach vielen Mannschaftssit-
zungen beschloss der Rest der 
Mannschaft trotzdem weiterzu-
spielen. Aber wie sollten wir mit 
lediglich sechs Spielerinnen eine 
Saison durchhalten? Mit Zei-
tungsanzeigen und Plakataushän-
gen gelang es uns aber, mittler-
weile vier neue Spielerinnen für 
unsere Mannschaft zu gewinnen. 
Außerdem war eine Spielerin der 
2. Damenmannschaft bereit, in 
der Ersten mitzuspielen. Wo 
sollten wir aber spielen? Kreisli-
ga oder Bezirksliga? Wir stimm-
ten ab, und nur einer war gegen 
die Bezirksliga. Das Projekt 
„Wahnsinn“ konnte starten. Be-
tonen möchten wir hier aus-
drücklich, dass es allen Spiele-
rinnen am Herzen lag, dass es in 
Linn weiterhin zwei Damen-
mannschaften geben sollte. Gera-
de vor dem Hintergrund, dass 
wir noch eine weibliche A-
Jugend haben, die ja irgendwann 
nachrückt, und dies möglichst 
mit einer guten sportlichen Per-
spektive. 
Beim traditionellen Linner Burg 
„Pokalturnier“ starteten wir als 
Titelverteidiger und errangen 
hier gegen eine sehr dynamisch 
auftretende holländische Nach-
wuchsmannschaft den 2. Platz. 
Die Moral war gut, aber gleich-
zeitig mussten wir uns leider bei 
diesem Turnier von unserer Mit-
spielerin Katja verabschieden, 
die aus privaten Gründen von 
Krefeld weggezogen ist. Schon 
wieder einer weniger. 
Das erste Spiel fand im Pokal 
gegen DJK Oppum statt. Auch 
hier bewiesen wir eine gute 
kämpferische Einstellung und 
konnten Paroli bieten. Verloren 
haben wir aber trotzdem immer- 

hin fehlten vier Stammspielerin-
nen. Das erste Meisterschafts-
spiel nahte und das noch gegen 
den Landesligaabsteiger Bayer 
Uerdingen. Auch in diesem Spiel 
bewiesen wir, dass wir uns nicht 
abschlachten lassen wollten. Mit-
halten konnten wir und verloren 
nur mit vier Toren Unterschied. 
Dies änderte sich im nächsten 
Spiel gegen Gartenstadt. Hier 

verloren wir mit 10:37! Für die 
meisten Spielerinnen und auch 
für unseren Fachübungsleiter 
war dies die höchste Niederlage, 
die sie bis dato erleben mussten. 
Trotzdem sagten wir uns, jetzt 
erst recht! 
Aber auch im nächsten Spiel ge-
gen Anrath machten wir uns das 
Leben nicht leichter und verloren 
mit 6:13. Alle waren sich einig, 
dass dies eine unnötige Niederla-
ge war. Nichtsdestotrotz ist die 
Mannschaft dadurch noch enger 
zusammengerückt. Es gab bisher 
noch kein böses Wort, ganz im 
Gegenteil auf menschlicher Ba-
sis wächst hier eine Mannschaft 

zusammen, wie es keiner von 
uns erwartet hatte. Daher be-
schlossen wir, für einen Trai-
ningsabend einfach die Sportart 
zu wechseln. Dank Josef war es 
möglich, an einem Donnerstag 
das erste Tischtennisturnier in 
der Halle Kohlplatzweg auszu-
richten. Wir hoffen, dass wir die-
ses spätestens vor Weihnachten 
noch einmal wiederholen kön-

nen. Im vierten Meisterschafts-
spiel gegen Grefrath stand es 
nach der ersten Halbzeit 5:13. 
Wohl keiner von uns hätte in der 
Halbzeit gedacht, dass wir hier 
noch was drehen könnten. Es 
gelang uns! Die zweite Halbzeit 
war einfach traumhaft. Tor für 
Tor holten wir auf. Wir führten 
sogar eine Minute vor Schluss. 
Leider fiel noch der Ausgleich. 
Das war jetzt aber auch nicht 
weiter schlimm.  
Wir wissen jetzt, dass wir mit-
halten können. Aber viel wichti-
ger ist, dass wir darauf stolz sein 
können, den Weg bis jetzt, und 
dies hat viel Kraft gekostet, ge-

gangen zu sein. Wir lassen uns 
nicht unterkriegen, wir haben 
viel Spaß, und wir sind eine 
Mannschaft. 
Danken möchten wir unserem 
Fachübungsleiter Dieter, der 
manchmal zu viel an sich zwei-
felt. Du bist das Herz unserer 
Mannschaft, und das sollst auch 
bleiben. Bedanken möchten wir 
uns aber auch bei den Spielerin-
nen der 2. Damenmannschaft 
und der weiblichen A-Jugend 
sowie deren Trainier, die immer 
gerne bereit sind uns auszuhel-
fen, wenn Not am Mann ist. Dies 
natürlich auch im Sinne des Ver-
eins. Freuen würden wir uns über 
mehr Zuschauer. Es lohnt sich zu 
kommen, auch weil wir dank 
unseres Sponsors Motor Mecca-
nica Ricci aus Linn wieder in 
Vereinsfarben spielen! 
In dem Sinne, allen Linnern noch 
eine schöne Saison. 

1. Damenmannschaft 

Krefeld-Linn    Hafenstr.19 
Ruf 02151 / 570261 

Teppichboden 
Farben    Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

  
 
 

 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 
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Stehend von links: Birgit Pricken, Michaela Platen, Daniela Schulte-Holtey, Heike 
Freis,Nicola Jentges, Gina Moises  

Kniend von links: Dieter Stephan, Sandra Janik, Claudia Owsianny, Janine Pülmanns, 
Sylvia Käppele, Antje Wangerin  

Es fehlen: Patricia Rizzo, Anja Strmcnik, Svenja Treppinger 

Wir suchen zwecks Verstärkung 
unserer Damenmannschaft 
noch handballbegeisterte Spiele-
rinnen. Alter egal!! Keine Hem-
mungen, wir freuen uns wirklich 
über jede Verstärkung. 
 
Wir trainieren dienstags von 
18.30 bis 20.00 Uhr, donnerstags 
von 20.00 bis 21.30 Uhr in der 
Sporthalle Kohlplatzweg in Linn. 
Weitere Informationen unter 
Tel.: (0 21 51) 57 38 43 

Hallo Mädels, 
aufgepasst!  
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(Dieter Hormes) Wirbelnde 
Körper in farbenprächtigen Kos-
tümen, exotische Klänge und 
mitreißende Rhythmen –  
„African Spirit“, DTB Gala 
2004. 
Unter dem Motto „African Spi-
rit“ gastierte die Gala Gymmoti-
on des Deutschen Turnerbundes 
am 10. Dezember 2004 in Kre-
feld. 
Rund 70 Sportler und Künstler 
sowie über 100 weitere Helfer 
vor und hinter den Ku-
lissen hatten uns zu ei-
nem unvergesslichen 
Abend in die Krefelder 
Sporthalle Glockenspitz 
eingeladen. 
Regisseur Harald Ste-
phan, der bereits im 
letzten Jahr für die 
spektakuläre Show  
„Fire & Rain“ verant-
wortlich zeichnete, ließ 
seine Gäste in die faszi-
nierende Welt Afrikas 
eintauchen. Gemeinsam 
mit den Protagonisten 
Chloe (Helena Felixber-
ger) und Tim (Martin 
Booth) begaben sie sich 
auf eine packende Reise 
durch den schwarzen 
Kontinent und vielleicht 
auch zu sich selbst.  
„Wir möchten die Le-
bensfreude, Fröhlich-
keit und  Unbeschwertheit Afri-
kas transportieren“, so Harald 
Stephan in einem Gespräch mit 
mir. 
Neben Athleten der nationalen 
und internationalen Spitzenklas-
se, die ihr Können abseits des 
regulären Wettkampfsports in 
zehn atemberaubenden Show-
nummern präsentierten, sorgten 
Akrobaten und Tänzer der Grup-
pe „Rasta Mombasa“ sowie der 
afrikanische Meistertrommler  

„Ton Ton“ und seine Band  
„Hamma Diara“ für authenti-
sches Flair. Traditionelle Gesän-
ge, über Jahrhunderte überliefer-
te Stammestänze und Kampfritu-
ale auf der einen und sportliche 
Höchstleistungen auf  der ande-
ren Seite verbanden sich zu ei-
nem Sportmusical, das den Zu-
schauern mit allen Sinnen in sei-
nen Bann zog.     
Rund einhundert Mitglieder un-
seres Vereins genossen diesen 

Abend. Der Turnverband der 
Region Krefeld hatte keine Kos-
ten und Mühen gescheut diese 
tolle Veranstaltung nach Krefeld 
zu holen. Groß war das finanziel-
le Risiko, war doch am gleichen 
Abend Katarina Witt in der neu-
en Arena zu Gast. Aber das 
konnte keiner zu dem Zeitpunkt 
wissen,  als die Entscheidung für 
diese Veranstaltung getroffen 
werden musste.  

„Gymmotion“ DTB Gala 

Anzeige 

Inh.: Michael Keusgen  
Margaretenstraße 23 
47809 Krefeld-Linn 
Tel.: 02151 / 570162 
www.bedebur.de 
 

Gesellschaftszimmer für 30 Personen 
 

Vereinslokal des TV Burgfried und 
der Linner Burgschützen 
Standquartier:: 
der 1. Schützenkompanie 
Standquartier:  
Historischer Feuerlöschzug Linn 2001 
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(Karin Schagen) Am Samstag, 
dem 11. September 2004 war es 
wieder soweit. Mit zwei Bussen 
besetzt mit 75 Frauen ging die 
Fahrt bei leichtem Nieselregen ins 
Na tu r schu tzgeb ie t  Maas -
Schwalm-Nette. Erste Rast war 
auf dem Parkplatz am Poelvensee. 
Mitten im Wald wurde das belieb-
te Sektfrühstück eingenommen. 
Trotz Nieselregen ließen wir uns  
unter Schirmen Sekt, Brötchen 
usw. gut schmecken. (Ein herrli-
ches Bild) 
Gegen 10 Uhr fuhren wir weiter 
bis zur Borner Mühle. Der Regen 
hatte aufgehört und die Sonne kam 
heraus. Um 11 Uhr sollte die Wan-
derung um den Borner See begin-
nen. Da fast alle das Örtchen   
aufsuchten, wurde der Start um 
eine halbe Stunde verschoben. Ei-
nige Frauen wählten den kleinen 
Rundwanderweg, um sich schon 
ins Restaurant der Borner Mühle 
zu setzen. Die meisten Frauen 
wanderten über den großen Rund-
weg (ca. 1 ¼ Stunden). Das Wetter 
wurde immer schöner. Bei unent-
wegtem Reden machte das wan-
dern doppelten Spaß in der schö-

nen Landschaft rund um den Bor-
ner See. Gegen 13 Uhr waren alle 
in der Borner Mühle zum Mittag-
essen eingetroffen. Wir hatten ei-
nen schönen Raum für uns alleine 
und konnten den herrlichen Blick 
in die Natur genießen. Um 15 Uhr 
ging es zur zweiten Wanderung 
gestärkt durch einen Kuemmerling 
an der Niers entlang, durch ein 
schönes Waldgebiet bis zum Har-
riksee. Anschließend fuhren wir 
gemeinsam nach Brüggen. Von 16 
bis 18 Uhr hatten wir Zeit zur frei-
en Verfügung. Einige gingen di-
rekt ins Café, andere machten zu-
erst einen Bummel in der Fußgän-
gerzone. Es war kaum zu glauben, 
dass fast alle Frauen zum Ab-
schluss draußen sitzen konnten 
und bei Eis, Kaffee und Kuchen 
das schöne Sonnenwetter genießen 
konnten. Gegen 18 Uhr war die 
Rückfahrt geplant und es fing an 
zu regnen. Der Regen konnte uns 
die gute Stimmung nicht verder-
ben. Nach sicherer Fahrt waren 
wir wieder in Linn und wurden mit 
vielen Schirmen empfangen. 

Busfahrt der Frauengruppen des TVB 

(Theo Hoenen) Bei der nächsten 
Jahreshauptversammlung stehe ich 
zur Wahl des Leiters der Turn- 
und Gymnastikabteilung nicht 
mehr zur Verfügung. Dies habe 
ich dem Vorstand und den Mitar-
beitern und Übungsleitern der 
TuG-Abteilung mitgeteilt. 
Hier ist meine Bitte an alle Ver-
einsmitglieder: Haltet Ausschau 
nach einer Leiterin oder Leiter für 
die Abteilung, unterstützt den 
Vorstand bei der Suche. 
Die Entscheidung, die ich getrof-
fen habe fiel mir nicht leicht, denn 
die Arbeit in der Abteilung muss 
weitergehen, um auch in Zukunft 
ein gutes Sport- und Gesundheits-
angebot im Verein zu haben. 
Wer sich dieser bestimmt sehr 
interessanten Aufgabe verschrei-
ben möchte, lasse dies den Vor-
stand wissen. Ich hoffe, dass even-
tuell  dieser Weg erfolgreich ist. 

Leiter TuG-
Abteilung gesucht 

Der Vorstand und die Redaktion  
wünschen allen Vereinsmitgliedern 
und ihren Angehörigen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
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WINKMANNSHOF 

DIE FEINE KÜCHE 
 

Gourmet-Restaurant 
*** 

Internationale Küche 
*** 

Bistro 
*** 

Gesellschaftsräume 
*** 

Terrasse / Biergarten 
*** 

Reservieren Sie bitte rechtzeitig für  
Silvester und Weihnachten 

*** 
Durchgehend warme Küche  

Von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
  
 

URSULA GIEBELS  
UND 

KELD MATTHIESEN 
ALBERT-STEEGER-STRASSE 19 

47809 KREFELD-LINN 
TEL.: 02151 / 571466  
FAX: 02151 / 572394 

 
Öffnungszeiten: 

Dienstag-Sonntag 12.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 
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Wir bitten, eventuelle Post 
(auch An- und Abmeldungen) 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an diese Anschrift zu 
schicken. 

Sonstiges: 
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht immer die 
Meinung der Redaktion 
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Redaktionsschluß  
Ausgabe 32: 

Bitte alle Berichte bis  
spätestens zum  

1. Juni 2005  
abgeben. 

Sportunfälle 
Wir bitten alle Sportunfälle, so 
gering sie auch zunächst er-
scheinen mögen, vorsorglich 
dem Versicherungsbüro zu 
melden. Formulare und Aus-
kunft erteilt Dieter Hormes  
(Telefon 0 21 51-39 24 24). 

Walking 
Dieses findet ganzjährig  
dienstags statt. Der Treffpunkt 
ist um 17.30 Uhr auf dem 
Danziger Platz. 
+ + +   + + +    + + +   + +    + + + 

„WORK OUT“  
Nicht nur Aerobic! 

Mit unserer Übungsleiterin 
Astrid Stuffertz  für Mädchen 
und Frauen ab 14 Jahren. 
Die Kursgebühren betragen 
für Nichtmitglieder 35 €. 
Anmeldung in der ersten 
Stunde oder bei Astrid Stuf-
fertz, Kaiserswerther Str. 62, 
47809 Krefeld. 
+ + +   + + +    + + +   + +    + + + 

Wassergymnastik und  
Aqua-Fitness 

Am Dienstag, den 11. Januar 
2005 starten die neuen Kurse. 
Die  Wassergymnastik be-
ginnt um 20.30 Uhr (20.15 
Uhr umkleiden). Der Aqua- 
Fitnesskurs beginnt um 21.15 
Uhr (21.00 Uhr umkleiden). 
Die Kurse laufen über 11-mal 
je 45 Minuten und enden am 
Dienstag vor Ostern, den 22. 
März 2005. 
+ + +   + + +    + + +   + +    + + + 

Achtung! 
Der TV Burgfried Linn 1899 
e.V. ist Mitglied im  
„Deutschen Jugendherbergs-
werk“, Detmold! 
Weitere Informationen: 
Dora Forst, Schöneberger Str. 
3a, 47807 Krefeld 
Telefon.: 0 21 51-30 36 51 

  + + Turnticker + + + 

(Julia Worms) Am 26.06.2004 
fand ein Schulfest an der Johan-
senschule statt. Der Anlass war 
„50 Jahre Johansenschule“. Der 
Schulchor sang Lieder aus den 
50 Jahren, aber auch der Turn-
verein trug zum Gelingen des 
Festes bei. Nach einer kurzen 
Ansprache von Lea Preuten tanz-
ten die Kinder. Erst wurde eine 

Stabgymnastik aus den 50 Jahren 
vorgeführt. Anschließend ein 
moderner Tanz von DJ Bobo, 
einstudiert von Susanne Weiße. 
Herr und Frau Fiedler kümmer-
ten sich um den Ablauf. Die Zu-
schauer spendeten kräftigen Ap-
plaus für die gelungene Darbie-
tung. 

Schulfest „50 Jahre Johansenschule“ 

Aufführung eines modernen Tanzes von DJ Bobo unter Leitung von Susanne Weiße 

(Rolf Johannshon) Gewicht 
halten im Winter durch leichte 
Übungen im TV Burgfried 
Linn. In den Gruppen,  montags 
von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, 
mittwochs von 17.30 Uhr bis 
19.00 Uhr (50 plus) und mitt-
wochs von 20.00 Uhr bis 22.00 
Uhr haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre sportlichen Aktivitäten in 
Angriff zu nehmen oder zu 
verbessern. Harald Fiedler, un-
ser bewährter Übungsleiter, 
führt Sie behutsam in das sport-

liche Gruppengeschehen ein. 
Das Programm ist vielseitig, 
und für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Unsere Abende 
beginnen  mit Gymnastik, evtl. 
mit unterschiedlichen Hilfsgerä-
ten wie Ball, Fitnessbänder oder 
Ball. Auch fernöstliche Elemen-
te fließen in die Übungsstunden 
ein. Jeder ist bei uns herzlich 
willkommen zum Probetraining 
in der Johansen - Grundschule, 
Krefeld-Linn, Kohlplatzweg 25. 

Fit wie ein Turnschuh 

Fit wie ein Turnschuh, die Gruppe „50 plus“ 


